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Methodisch-didaktische Hinweise

Reime sind Kindern aus Liedern, Gedichten, (Abzähl-)reimen, Kinderversen, 
Merksätzen und Redewendungen bekannt. 
Der Umgang mit Reimen bietet den Schülerinnen und Schülern die Möglichkeit, sich 
spielerisch mit Sprache auseinanderzusetzen. Dabei werden das Sprachgefühl und 
das phonologische Bewusstsein geschult, da sich die Kinder im Umgang mit Reimen 
und mit Lauten auseinandersetzen. Die akustische Wahrnehmung wird trainiert, Laute 
und Buchstabenfolgen werden wiedererkannt, Wörter werden in Silben zerlegt, der 
Wortschatz wird erweitert und die korrekte Aussprache wird nebenbei geübt. Probleme 
beim Lesen- und Schreibenlernen können verhindert oder zumindest verringert werden. 
Somit spricht viel für eine intensive Auseinandersetzung mit Reimen.  
Die vier Reimwortgeschichten sind unterschiedlich lang, unterschiedlich aufgebaut 
und behandeln ganz verschiedene Themen. Während Kein Bedarf an einem langen 
Sommerschlaf in Gedichtform gehalten ist und die Themen Klimawandel und 
Klimaschutz behandelt, wird in Mia Meise auf Europareise geografisches Wissen über 
Europa vermittelt bzw. vertieft. Die Reimwörter sollen eine Merkhilfe für die Reiseziele 
der Meise darstellen und sind im Text unterstrichen gedruckt. Der Ball im Schafstall 
ist ebenfalls eine Geschichte, in der die Reimwörter unterstrichen hervorgehoben 
werden. Unter den Tieren finden sich ganz verrückte – sich reimende – Tanzpaare, z. 
B. tanzen der Specht und der Hecht miteinander. Die längste Reimwortgeschichte stellt 
Ein Spatz ist besser als ein Schatz dar. Der Pirat Piet gibt sein wildes, rücksichtsloses 
Piratenleben für ein faires, ehrliches Leben an Land auf. Deshalb tauscht er seine 
Piratenausrüstung gegen andere – sich reimende – Dinge ein, die er für sein neues 
Leben gut gebrauchen kann. 
An jeden Text schließen sich Aufgaben an, die Reime aus dem Text aufgreifen und 
die Schülerinnen und Schüler zu einem spielerischen und kreativen Umgang mit 
Sprache auffordern. Dabei wechseln sich sehr unterschiedliche Aufgabenformate ab: 
u. a. Lückentexte, Gedichte, Suchaufgaben, ein Memo-Spiel und ein Dominospiel. 
Die verschiedenen Aufgaben sind in unterschiedlichen Schwierigkeitsgraden. Die 
anspruchsvolleren Aufgaben sind mit einem Sternchen markiert und fordern ein höheres 
Maß an Kreativität und Selbstständigkeit. 
Viel Spaß beim Lesen, Reimen, Lösen der Aufgaben und beim kreativen Schreiben 
wünschen Ihnen und euch das Redaktionsteam des Kohl-Verlags und 

Sabrina Hinrichs

Vorwort
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Kein Bedarf an einem langen Sommerschlaf1

Jedes Jahr im Frühling geht der Schneemann schlafen,wenn es wimmelt von Blumen und kleinen Schafen.Dem Schneemann ist es nun zu heiß,
er vermisst den Schnee, das Eis. 

Anstatt nun stets zu schwitzen 

oder im Tiefkühlschrank zu sitzen,

macht der Schneemann Sommerschlaf.

Dabei besteht gar kein Bedarf. 

Denn müde ist er überhaupt gar nicht.

Doch Wärme, Sonne, helles Licht

tun dem Schneemann gar nicht gut.

Immer größer wird die Wut. 

Denn der Sommer ist sehr lang

und das macht ihn ganz schön bang. 

Der Winter wird kürzer, jedes Jahr,

das ist ihm schon lange klar.

Und er weiß auch ganz genau:

Die Menschen sind gar nicht schlau. 

Die Welt wird leider immer wärmer

und viele Tiere immer ärmer. 

Ihr Lebensraum wird plötzlich klein. 

Wird dies bald ihr Ende sein?

Abgas, Müll und Fleischverzehr

schaden unserm Klima sehr. 

Doch es wird nichts unternommen,

trotz Dringlichkeit und Klimaabkommen. 
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Viel mehr Plastik, viel mehr CO2

helfen uns gar nicht dabei

den Klimawandel zu verhindern

und die Schäden noch zu lindern.

Immer wärmer wird die Welt,

was dem Schneemann sehr missfällt.

Der Sommer ist lang, der Winter kurz,

das ist dem Schneemann gar nicht schnurz. 

Die Lebenszeit verkürzt sich stark,

was der Schneemann gar nicht mag. 

Früher wurde er im November gebaut,
hat sich den Weihnachtstrubel angeschaut. 
Erst im März, April oder im Mai
war sein Dasein dann vorbei. 
Der Schneemann schmolz, es war zu warm,
weil nun doch der Sommer kam. 
Doch kurz ist nun die Winterzeit,
wenn es kalt ist, friert und schneit. 
Die Lebenszeit vom Schneemann ist
viel zu kurz und er vermisst
die lange schöne Winterzeit.
Früh macht er sich zum Schlaf bereit. 
Er steht zwar erst seit ein paar Tagen,
doch nun wird ihn die Hitze plagen. 

Kein Bedarf an einem langen Sommerschlaf1
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Kein Bedarf an einem langen Sommerschlaf1

Traurig legt er sich ins Bett
und denkt: „Es wäre doch so nett,
wenn die Menschen achtsam wären,
und sich um die Umwelt scheren.“ 
Sonst gibt es ihn bald gar nicht mehr. 
Eine Lösung muss schnell her. 

Statt Auto lieber Fahrrad fahren,

so könnte man ein paar Grad sparen.

Verzicht auf Kreuzfahrtschiff und Flug,

stattdessen lieber Bus und Zug. 

Statt Fertigessen, Fleisch und Fisch,

kommt Gemüse auf den Tisch. 

Die Heizung dreh´n wir nicht weit auf 

und verzichten auf den Kauf

von Dingen, die wir gar nicht brauchen,

damit Fabriken nicht stark rauchen. 

Der Schneemann wär´ darüber froh

und sehr dankbar sowieso. 

Ganz klar ist für den Schneemann,

dass man so was schaffen kann. 

Hilf´ auch du ein bisschen mit

und mach das Klima wieder fit!
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